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Kommunale Jugendclubs: Jugendhilfeausschuss beschließt faires Verfahren 
zur Übertragung in freie Trägerschaft

Aufgrund von Kürzungen im Doppelhaushalt 2010/11 plant das Jugendamt die Übertragung von 6 
der 17 kommunalen Jugendclubs in freie Trägerschaft. Dafür hat das Jugendamt in allen 6 Regio-
nen je eine Einrichtung für die Übertragung ausgewählt. (Marzahn-Nord: Mehrweg, Marzahn-Mitte:  
M3, Marzahn-Süd: Anna Landsberger, Hellersdorf Süd: Kompass, Hellersdorf Nord: Eastend, 
Mahlsdorf: Joy Inn). Durch die Übertragung sollen Einsparungen von ca. 400.000 € zu Stande 
kommen. Geringere Kosten entstehen, weil eine Angebotsstunde in freier Trägerschaft kosten-
günstiger als eine Angebotsstunde in kommunaler Trägerschaft ist.

In einer Sondersitzung am 15. Juli befasste sich der Jugendhilfeausschuss (JHA) mit dem Verfah-
ren. Dabei wurde ein faires und nachvollziehbares Verfahren beschlossen. Nach einem Interes-
senbekundungsverfahren im September wird eine Jury gebildet, die die Träger für die Einrichtun-
gen auswählt. Die Jury wird sich aus 5 Mitarbeitern des Jugendamts und 4 Mitgliedern des Ju-
gendhilfeausschusses zusammensetzen, die der Ausschuss voraussichtlich im Oktober benennt.

Die Vergabe gilt dann für 2 Jahre und soll sich – wenn 2012/13 keine weiteren Kürzungen kom-
men – danach um 2 Jahre verlängern. Für den Zeitraum ab 2014 sollen sich der JHA und das Ju-
gendamt erneut mit den Leistungsverträgen befassen.

Derzeit steht das Verfahren jedoch vor einer Hürde, weil noch haushalterische Rahmenbedingun-
gen mit dem Senat zu klären sind. Der Jugendhilfeausschuss-Vorsitzende, Felix Frenzel (SPD), 
zeigte sich in der Bezirksverordnetenversammlung vom 16. Juli aber zuversichtlich, dass dies im 
Rahmen der Haushaltsbeschlüsse im Herbst gelingen wird.

Frenzel: „Der Jugendhilfeausschuss hat ein faires Verfahren zur Vergabe der Jugendclubs 
beschlossen. Wir wollen auch in Zukunft sichere Rahmenbedingungen für die Jugendarbeit  
in Marzahn-Hellersdorf erhalten.“


